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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 5 Noch wertvoll, gut entwicklungsfähig 

 Alter 4 Biotop mittleren Alters, 10 bis 20 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 5 Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 4 Verbr. Biotoptyp ohne biotoptypische Artenvielfalt, Ubiquisten 
 

Bestandsbeschreibung 

In den Randbereichen halbruderale Gras- und Staudenflur, teilweise mager, jedoch bereits dicht aufgewachsen, verfilzend, 
teils blütenreich, auf rund 0,5 m Höhe aufgewachsen. Zentral und v.a. am Nordrand mit Birkenbesand, am Nordrand 
einem älteren Saum, der vermutlich auf einen früheren Saum entlang eines Weges zurückgeht. Daran anschließend ein 
Pioniergehölz auf rund 50 x 20 m Fläche aus Birken und sehr viel Espen, das derzeit auf ca. 5 m Höhe aufgewachsen ist und 
Stammdicken um 5 cm bis maximal 10 cm aufweist. In diesem Bereich geht die Krautvegetation bereits deutlich zurück. Im 
übrigen sehr arten- und blütenreicher, recht strukturreicher Bestand, der zu den Ruderalfluren des übrigen Gebietes 
überleitet. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  AKM Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Nordrand des Gewerbegebietes am Höltigbaum 
Nachbarnutzung/en Gewerbe, Straßen, Grunanlagen 
Rechtswert (X) 578229 Hochwert (Y) 5940957 
Bezirk Wandsbek Naturraum Stapelfelder Jungmoränengebiet 

(702.00) 
Stadtteil (OT-Nr.) Rahlstedt (526) Gemarkung Neu-Rahlstedt (543) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen x Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

64703 118110 7840 526 18.06.2018 N 7842 137 
64703 118111 7840 527 18.06.2018 N   
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

15188 0 7840_96_111005_1.JPG  
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Mittelfristig gefährdet durch Umgestaltungsmaßnahmen und Überbauung. 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Wertgesichtspunkte Recht blütenreich, artenreich, wertvoller Insekten-Lebensraum. 
Maßnahmen Flächen weiterhin der Sukzession überlassen. 

 
 

Foto 

Fotodatei 7840_96_111005_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer 

Standorte (2000) 
Biotoptyp AKM 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 5 - frisch und mäßig frisch 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 19 - Artemisietea  (Ausdauerndende Stickstoff-Krautfluren) 
 30.0.02 - Arrhenatheretalia  (Gedüngte Frischwiesen und -weiden) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,1 
Boden Feuchte frisch und mäßig frisch 5,5 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6,4 
 Reaktion schwach sauer 5,9 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 6 
Futterwert mäßige Futterqualität 4,4 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Achillea millefolium  (Gewöhnliche Schafgarbe) 7 w  -              

Artemisia vulgaris  (Gewöhnlicher Beifuß) 7 z  -              

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 h  -              

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 w  -              

Chenopodium album  (Weißer Gänsefuß) 7 w  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 w  -              

Daucus carota  (Wilde Möhre) 7 w  -              

Deschampsia flexuosa  (Draht-Schmiele) 7 w  -              

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 h  -              

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 z  -              

Plantago lanceolata  (Spitz-Wegerich) 7 w  -              

Populus tremula  (Zitter-Pappel) 7 w  -              

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 w  -              

Salix caprea  (Sal-Weide) 7 w  -              

Sisymbrium officinale  (Weg-Rauke) 7 w  -              

Solidago gigantea  (Riesen-Goldrute) 7 w  -              

Tanacetum vulgare  (Rainfarn) 7 w  -              

Vicia angustifolia  (Schmalblättrige Wicke) 7 w  -              

Vicia cracca  (Vogel-Wicke) 7 w  -              

Vicia sepium  (Zaun-Wicke) 7 w  -              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 20   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


